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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Wichtige Bürgerinformation zum 
Breitbandausbau im Außenbereich der 

Gemeinde Lautenbach 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

vergangene Woche hat das für den Breitbandausbau 
zuständige Innenministerium des Landes Baden-Württ-
emberg über den aktuellen Stand zur Co-Landesfinanzie-
rung für die Gigabit-Förderung des Bundes informiert. 

Mit Bescheid vom 15.12.2022 und Änderungsbescheid vom 
10.06.2024 wurde der Gemeinde Lautenbach eine Zuwen-
dung des Bundes in Höhe von rund 3,6 Mio. Euro zuge-
sprochen. Dies entspricht einem Anteil von 60 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben. Die Co-Landesfinanzie-
rung sollte dann 30 % der zuwendungsfähigen Ausgaben 
betragen, sodass die Gemeinde Lautenbach noch ein 
Eigenanteil von 10 % der zuwendungsfähigen Ausgaben 
zu leisten hätte. 

Mit dem Erhalt der Bundesförderung wurde durch die 
Breitband Ortenau die Landesförderung umgehend bean-
tragt (Co-Finanzierung). Das Land Baden-Württemberg 
hat für den Breitbandausbau im Haushaltsjahr 2024 insge-
samt 216,27 Mio. EUR eingeplant (Vorjahr: 445,17 Mio. 

EUR). Nun hat die Landesregierung veröffentlicht, dass 
der Fördertopf für den Breitbandausbau 2024 bis auf eine 
marginale Steuerungsreserve bereits seit Mai 2024 aufge-
braucht ist. 

Seit über einem Jahr standen wir im regelmäßigen 
Austausch mit der Breitband Ortenau, um den Stand der 
Landesförderung zu erfragen. Uns konnte leider nie ein 
konkreter Termin seitens des Landes Baden-Württemberg 
genannt werden. Die jetzt erfolgte Veröffentlichung des 
Ministeriums heißt im Klartext, dass insgesamt 38 Förder-
anträge mit einem Volumen von mehr als 228 Mio. EUR 
2024 nicht mehr beschieden werden können. In der Ortenau 
betrifft dies die Förderanträge für die Gemeinden Lauten-
bach und Hofstetten mit insgesamt etwas mehr als 4,9 Mio. 
EUR, trotz vorliegendem Bundesförderbescheid. Für viele 
weitere Gemeinden in der Ortenau liegt allerdings noch 
nicht einmal der Bundesförderbescheid als Grundlage für 
die Antragstellung vor. 

Diese Mitteilung bedeutet nun, dass eine vorgesehene 
Ausschreibung der Planungen für den Breitbandausbau 
im Außenbereich im laufenden Haushaltsjahr und ein 
Baubeginn bis Ende 2024 nicht mehr möglich sein wird. 
Die erhaltenen Nachrichten sind sehr enttäuschend. 
Seitens der Gemeinde Lautenbach wurde die Planung 
stetig und mit viel Einsatz vorangetrieben. Es liegen alle 
Voraussetzungen vor, um mit den Ausschreibungen für den 
Ausbau zu beginnen, was nun durch den fehlenden Landes-
förderbescheid nicht umgesetzt werden kann. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Notfallsprechstunde  
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch,  
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus)
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztliche Notfälle  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Apothekendienst
Samstag, 24.08., 8:30 Uhr bis Sonntag, 25.08., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 25.08., 8:30 Uhr bis Montag, 26.08., 8:30 Uhr 
Hanauerland-Apotheke, Hauptstr. 123, Kehl

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 23 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Foto: Gemeinde Lautenbach 

Seit Bekanntgabe der Informationen haben umfangreiche 
Gesprächs- und Abstimmungsrunden mit der Dezernentin 
für den Ländlichen Raum, Frau Dr. Kohlmann, und dem 
Geschäftsführer der Breitband Ortenau, Herrn Josef 
Glöckl-Frohnholzer, stattgefunden - bis hin zu persön-
lichen Nachfragen ins Ministerium und Korrespondenz zu 
den Wahlkreisabgeordneten im Landtag. 

Wir arbeiten mit Nachdruck und gemeinsam mit der 
Kreisverwaltung, der Breitband Ortenau und den beteili-
gten Institutionen daran, dass die Landesregierung sich zu 
ihren Verpflichtungen aus der Co-Finanzierung (weiter) 
bekennt, so dass wir in Lautenbach dann 2025 hoffentlich 
einen Förderbescheid aus Stuttgart erhalten und auch die 
nicht bedienten Anträge aus 2024 im Haushalt 2025 von 
Baden-Württemberg entsprechend vorrangig Berücksich-
tigung finden. 

Gleichsam wurde aber auch gegenüber dem Innenministe-
rium anerkennend zum Ausdruck gebracht, dass man 
deren bisherigen Bemühungen zur Verbesserung der Breit-
bandinfrastruktur, insbesondere für den Ländlichen 
Raum, ausdrücklich schätze. Es hätte jedoch fatale Auswir-
kungen, wenn die Landesregierung die Priorisierung für 
den Ausbau des schnellen Internets in den unterversorgten 
Bereichen nunmehr zurückfährt. 

Die nun allerdings entstehenden Verzögerungen sind für 
mich als Bürgermeister eine riesige Enttäuschung und die 
Situation trifft auf höchstes Unverständnis. Ich werde 
mich auch weiterhin dafür einsetzen, dass der Ausbau des 
Glasfasernetzes in den Außenbereichen zeitnah umgesetzt 
werden kann. 

Ausdrücklich möchte ich jedoch darauf hinweisen, dass 
diese Verzögerungen nicht den eigenwirtschaftlichen 
Ausbau der UGG im verdichteten Innenbereich betreffen. 
Hier soll es nach Eingang noch ausstehender beantragter 
Genehmigungen für Leitungsquerungen im Bereich von 
Bahn, Bundesstraße und verschiedener Gewässer zeitnahe 
weitergehen. 

Herzliche Grüße 

Thomas Krechtler 
Bürgermeister 

 

 

Wasserzählertausch Lautenbach 
In den kommenden Wochen/Monaten werden vorhandene 
Hauswasserzähler im Versorgungsgebiet ausgetauscht, bei 
welchen die Eichfrist abgelaufen ist. Die Ausführung 
durch das Personal der Gemeinde, (Mitarbeiterausweis 
wird mitgeführt) erfolgt teilweise spontan, als auch bei 
Nichtantreffen mit vorheriger Terminabsprache. 
Wir bitten darum, die Zählerplätze frei zugänglich zu 
halten, damit der Austausch reibungslos stattfinden kann. 
 

Straßen wurden gesplittet 
In der Woche vom 12.08. bis 15.08.2024 haben sechs Mitar-
beiter des Bauhofes in der Spitzenberg-, Sohlberg-, 
Sendelbach-, Oberdorfstraße, Hinter-Winterbach und Am 
Schloßbuckel inkl. Hofzufahrten vorhandene Straßenbe-
schädigungen mit Bitumenemulsion ausgebessert und 
danach mit Splitt abgestreut. Die überschüssigen Mengen 
Splitt werden ab der KW 36 und 37 abgefegt. 
Insgesamt wurde auf einer Länge von ca. 12 Kilometer 90 
Tonnen Spitt aufgetragen und 10 Tonnen Bitumenemul-
sion verarbeitet. 

Foto: Gemeinde Lautenbach
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Die Gemeinde Lautenbach mit ca. 2.000 Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

 
Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)  

 
in Vollzeit. 

 

Ihre wesentlichen Aufgaben sind: 
• Hausmeistertätigkeiten in den gemeindlichen Gebäuden, insbesondere in der 

Neuensteinhalle (inkl. Schlüsselübergabe und Nachkontrolle bei Veranstaltungen) 
• Kontrolle und Instandhaltung der gemeindlichen Kinderspielplätze 
• teilweise Vertretung im Bereich Wasserversorgung (z.B. Wasseruhren-Wechsel) 
• Mitarbeit bei den auszuführenden Tätigkeiten in den Aufgaben- und Arbeitsfeldern des 

gemeindlichen Bauhofes, auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten, inkl. Rufbereitschaft und 
Winterdienst 

 

Was Sie mitbringen sollten: 
• möglichst vielseitiges handwerkliches Geschick  
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen oder technischen Beruf ist von 

Vorteil 
• soziale Kompetenz und körperliche Belastbarkeit 
• Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie freundliches und 

höfliches Auftreten 
• Führerschein der Klasse B (Klasse T, BE und CE von Vorteil) 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen 

 

Was wir Ihnen bieten: 
• eine unbefristete Anstellung mit Eingruppierung nach TVöD,  
• einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit hoher 

Selbständigkeit 
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten Team 
• bedarfsgerechte Einarbeitung und Fortbildung 

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens zum 12.09.2024 an die 
Gemeinde Lautenbach, Personalservice, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach oder per E-Mail an 
hauptamt@lautenbach-renchtal.de. 

 
Für Fragen und nähere Auskünfte über die Tätigkeit steht unser Bauhofleiter Herr Gerhard Braun, 
Tel. 0171/8925239 oder Frau Sabrina Sutmöller (Personalservice), Tel. 07802/9259-15 gerne zur 
Verfügung. 

 
Informationen zur Gemeinde Lautenbach unter: www.lautenbach-renchtal.de 
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Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:  Mittwoch, 
28. August 2024 

Kinderprogramm

Kinderferienprogramm mit Pink Pepper  
Fahrt zum Adventure Minigolf-Park  

Für 16 Lautenbacher Ferienkinder und ihren Pink Pepper 
Betreuerinnen ging es am Mittwochnachmittag letzter 
Woche per Zug zum Adventure Minigolf-Park nach Ober-
harmersbach. 

Dort angekommen, waren alle Kinder voller Enthusiasmus 
und starteten mit viel Vorfreude das Minigolfen. Es gab 
viele Überraschungen und jede Menge knifflige Aufgaben, 
welche die Abenteuergolfer bestehen mussten. Zwischen-
durch stärkten sich die Kinder mit dem mitgebrachten 
Vesper. Die 18 Natur-Bahnen wurden danach von allen 
erfolgreich zu Ende gespielt. Zur Belohnung eines erfolg-
reichen Minigolf-Nachmittages spendierte Pink Pepper 
allen Minigolfern am Ende noch ein Eis. Aber dann war es 
auch schon wieder soweit, es hieß die Sachen zu packen 
und sich per Zug auf den Heimweg zu machen. Aufgrund 
des längeren Zwischenstopps in Biberach, hatten die 
Kinder auf der großen Wiese nahe des Biberacher Bahn-
hofs nochmals die Möglichkeit sich auszutoben. 

Schließlich ging mit der Ankunft in Lautenbach ein „aben-
teuerlicher“ und abwechslungsreicher Ausflug zum Mini-
golf-Park Oberharmersbach zu Ende. 

Foto: Claudia Boschert

Aktuelles, Wissenswertes

Oberkircher Weinfest – Weinfestbus 
Während des Oberkircher Weinfestes (30.08. – 02.09.2024) 
werden Zusatzfahrten eingerichtet. Der Weinfestbus 
verkehrt am Freitag, Samstag und Montag. Nutzen Sie das 
Angebot und kommen Sie sicher nach Hause. Der Fahr-
preis beträgt für einfache Fahrt 3,00 €, Hin- und Rückfahrt 
sind für 5,00 € zu haben.

Die Abfahrtszeiten am Samstag sind:
Hubacker Brücke / Bahnhof: 19:02 Uhr
Lautenbach Kirche: 19:04 Uhr
Lautenbach Haus Rieger: 19:05 Uhr

Rückfahrmöglichkeiten Bushaltestelle Werkstraße/Wein-
fest:
Freitag, Samstag & Montag: 23:05 Uhr, 0:25 Uhr, 1:45 Uhr

Das Finanzamt Offenburg informiert 
Ausbildung oder Duales Studium 2025 

Das Bewerbungsverfahren der Steuerverwaltung für den 
Ausbildungs- und Studienbeginn 2025 ist in vollem Gange. 
Aktuell sind noch Plätze für die zweijährige Ausbildung 
im mittleren Dienst und für das dreijährige Duale Studium 
zum Bachelor of Laws frei. 
Ausbildungsbeginn ist der 15. September 2025, Studienbe-
ginn der 1. März oder der 1. Oktober 2025. 
Die Tätigkeit in der Steuerverwaltung ist vielseitig und 
abwechslungsreich. In den insgesamt 65 Finanzämtern des 
Landes besteht die Möglichkeit, je nach persönlichem 
Interesse und entsprechend der Ausbildung, im Innen- 
oder im Außendienst zu arbeiten. Auch ein Einsatz bei der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe oder beim Finanzministe-
rium ist möglich. 
Unter www.steuer-kann-ich-auch.de gibt es weitere Infor-
mationen und das zentrale Bewerberportal. Oder Sie infor-
mieren sich direkt bei der Ausbildungsleiterin des 
Finanzamt Offenburg unter der Nummer 0781/12026-1389 

Gerne bieten wir Ihnen auch ein Wochen- oder Tagesprak-
tikum an. 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Das Land Baden-Württemberg gewährt Hilfe 
für Hochwasserschäden 

Unwetter Ende Mai und Anfang Juni 2024 haben in Teilen 
Baden-Württembergs erhebliche Schäden durch Über-
schwemmungen (Hochwasser) verursacht. Das Hilfspro-
gramm „Hochwasserhilfe 2024“ soll diese in Unternehmen 
der Landwirtschaft, des Gartenbaus sowie der Fischerei 
teilweise ausgleichen 

Anträge können bis zum 30. September 2024 gestellt 
werden 
Die Hochwasserhilfe dient dem teilweisen Ausgleich der 
Schäden, welche Unternehmen der Landwirtschaft, des 
Gartenbaus und der Fischerei in Baden-Württemberg 
unmittelbar durch das Hochwasser ab dem 30. Mai 2024 
erlitten haben. 
Als Hochwasserschäden werden ausschließlich Schäden 
anerkannt, die nach der Definition in § 72 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) durch eine zeitlich beschränkte Über-
schwemmung von normalerweise nicht mit Wasser 
bedecktem Land, insbesondere durch oberirdische 
Gewässer oder durch in Küstengebiete eindringendes 
Meerwasser, verursacht wurden. 
Davon ausgenommen sind Überschwemmungen aus 
Abwasseranlagen.  
Druckwasser sowie hoher Grundwasserstand/Staunässe 
werden ebenfalls nicht entschädigt! 
Bei Ertragsschäden muss die vom Hochwasser betroffene 
Fläche sowohl in örtlicher Nähe eines wasserwirtschaft-
lich bedeutsamen Gewässers liegen, als auch in dessen 
Einflussbereich bei Hochwasserabflüssen. Als Oberirdische 
Gewässer, die zu einem Hochwasser führen können, können 
nur wasserwirtschaftlich bedeutsame Gewässer nach dem 
Amtlichen Digitalen Wasserwirtschaftlichen Gewässer-
netz (AWGN) Berücksichtigung finden. 
Durch Starkregen allein oder in Verbindung mit Sturm 
und/oder Hagel entstandene Schäden sind ausdrücklich 
vom Schadensausgleich ausgeschlossen.  

Weitere Detailinformationen können Sie unter folgendem 
Link einsehen: 

Startseite - Infodienst - Landwirtschaft Ortenaukreis 
(landwirtschaft-bw.de) 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: „So gelingt der Übergang zur 

Familienkost – Ernährung für Kleinkinder  
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Über-
gang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 18. 
September 2024 um 19 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind 
die meisten Kinder neugierig auf das Essen ihrer Eltern 
und möchten am Familientisch mitessen. Für den Über-
gang von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, 
Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch 
bei den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsrefe-
rentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorien-
tierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der 
Beikost zur Familienkost gelingt. Alle interessierten Eltern 
sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur 
Verfügung stehen ist eine Anmeldung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 

Veranstaltung des Ernährungszentrums Ortenau:  
„Den Ortenaukreis genießen – Verbraucher und Landwirte 
im Dialog 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Verbrau-
cher und Landwirte im Dialog“ lädt das Ernährungszen-
trum Ortenau Interessierte für Mittwoch, 18. September 
von 17 bis ca. 19 Uhr zur Hofführung mit anschließender 
Verkostung von leckerem Sommergemüse und daraus 
zubereiteten Produkten auf den Zieglerhof der Familie 
Ziegler. Erfahren Sie bei der Betriebsführung, wie der 
Gemüseanbau von der Pflanzung bis zur Ernte und weiter 
durch die Veredlung bis zum Verkauf ganzjährig umgesetzt 
wird und wie sich der Einsatz von Nützlingen positiv auf 
die Pflanzen auswirkt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für unsere Planung und 
die Verkostung ist eine Online-Anmeldung ist über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage unter www.
EZ-Ortenau.de sinnvoll. Parkmöglichkeiten bestehen auf 
dem Hofgelände. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.zieglerhof-lautenbach.de. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Meinen LM-Vorrat im Griff – clever und nachhaltig“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Meinen LM-Vorrat im 
Griff – clever und nachhaltig“ bietet das Ernährungszen-
trum Ortenau am Montag, 23.09.2024 um 18 Uhr an. 
Ein gut organisierter und nachhaltiger Lebensmittelvorrat 
ist von großer Bedeutung, um eine gesunde Ernährung zu 
gewährleisten und gleichzeitig Verschwendung zu 
vermeiden. In diesem Vortrag zeigt die promovierte Ernäh-
rungswissenschaftlerin Silke Bauer auf, welche Lebens-
mittel zu den „Must-Haves“ gehören und damit die Grund-
lage für einen gut organisierten und lebendigen Lebens-
mittelvorrat bilden.
„In der heutigen schnelllebigen Welt ist es wichtig, den 
Lebensmittelvorrat clever und nachhaltig zu verwalten, 
indem wir verschiedene Techniken und Strategien 
anwenden. So können wir nicht nur unsere eigene Gesund-
heit fördern, sondern auch einen Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt leisten“, erklärt Silke Bauer. 
Der Vortrag ist Kostenfrei. So lange freie Plätze zur Verfü-
gung stehen ist eine Anmeldung über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den 
Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 

Koch-Workshop des Ernährungszentrums: „Lizenz zum 
Kochen!“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt Interessierte 
Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren zu einem 
„Küchentreff“ am Donnerstag 29.08.2024 von 9:30 bis 
12:30 Uhr ein. Mit Freunden zusammen kochen macht 
Spaß. In der Lehrküche werden leckere und einfache 
Rezepte hergestellt. Referentin Ilse Hille gibt Hilfestellung 
mit vielen praktischen Tipps. Verwendet werden überwie-
gend zahlreiche Früchte der Region. Gemeinsam genießen 
die Teilnehmer im Anschluss das selbst zubereitete Essen. 
Der Workshop kostet 5 Euro. Eine Anmeldung ist erforder-
lich und nur über das Kontaktformular auf der Website 
www.ez-ortenau.de bis zum 27. August möglich. 

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Kochen mit wenig Geld – gesund, günstig & nachhaltig“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt Menschen mit Spaß 
am Kochen am Dienstag 24. September 2024 von 17 Uhr 
bis 20 Uhr zum Koch-Workshop in unsere Küche in der 
Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg ein. 
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Lecker und nachhaltig Kochen muss nicht teuer sein! 
Referentin Ilse Hille zeigt, wie Sie mit wenig Budget 
gesunde und schnelle Rezepte mit regionalen und saiso-
nalen Produkten zubereiten. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist 
eine Anmeldung über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Ernährungszentrums auf der Website www.
EZ-Ortenau.de möglich. Anmeldeschluss ist der 22.09.2024. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 

Am 29. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt:  

Kappelrodeck-Waldulm: Wanderkrimi Schwarzwald - 
Soko Waldulm 
Sie werden staunen - gemeinsam werden Sie einen histo-
rischen Kriminalfall lösen. Nach dem Sektempfang begibt 
sich die Soko Waldulm auf Spurensuchen. Geraten die 
Ermittlungen ins Stocken, helfen Hinweise und Ermitt-
lungswässerchen wieder auf die richtige Spur. Treffpunkt: 
15 Uhr, Backhiesel, Zinsel 7, Kappelrodeck-Waldulm. Die 
Kosten betragen 30 Euro. Anmeldung bis drei Tage vor der 
Veranstaltung unter www.wanderkrimi-Schwarzwald.de. 

Lauf: Brauereihock - Start in den Hopfensommer“ 
Die Hopfenernte steht bevor - erleben Sie den vollen Bier-
genuss vor der Spitzbuckel Brauwerkstatt Bäuerle mit 
offenem Ausschank und Flammenkuchenspezialitäten. 
Dazu gibt’s Informationen zu Hopfen und Malz und eine 
Besichtigung des eigenen Hopfengartens. Treffpunkt: 17 
Uhr, Glashütte 2, 77886 Lauf. Infos unter  
genuss@spitzbuckel.de oder unter 07841 666751. 

Nordrach: Genießen im Bauernkräutergarten 
Ein Erlebnis für Ihre Sinne - im Naturkräutergarten 
können Sie den Duft der Kräuter wahrnehmen und gleich-
zeitig kleine, selbst gemachte Köstlichkeiten genießen. 
Bitte bringen Sie festes Schuhwerk mit. Treffpunkt: 18 
Uhr, Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 
15 Euro. Anmeldung drei Tage vor der Veranstaltung unter 
07838 663 oder info@heidenbuehl-hof.de. 

Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch‘s 
Hausacher Städtle 
Seien Sie dabei wenn es heißt, „was Vater und Mutter nicht 
richten können, richtet der Henker!“ Atemberaubende 
Mordsgeschichten rund um das Leben und Wirken der 
alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us Huse, der Stadt 
unter der Burg. Im Anschluss wird ein Henkersmahl 
gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr am Brunnen bei der kath. 
Kirche, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 12 Euro. 
Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
bsum-herrmann@web.de. 

Appenweier- Nesselried: Nesselrieder GuDSELE 
Nehmen Sie teil an einer geführten Genusswanderung 
durch die schöne Landschaft rund um Nesselried. Unter-
wegs kommen Sie in den Genuss von delikaten heimischen 

Erzeugnissen. Treffpunkt: 18 Uhr, Heimatmuseum Nessel-
ried, Dorfstraße 48, 77767 Appenweier. Die Kosten betragen 
15 Euro. Anmeldung bis fünf Tage vor der Veranstaltung 
unter 07805 59836 oder heimatverein.nesselried@web.de. 

Kehl-Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Erleben Sie oft übersehene Plätze und verborgene Ecken 
im zauberhaften Abendlicht! Der Höhepunkt der Tour ist 
die beeindruckende Lichtshow am Straßburger Münster, 
die die Stadt in einem bezaubernden nächtlichen Glanz 
präsentiert. Das Abendessen ist optional. Treffpunkt: 19 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de. 

Seelbach: Lesung „Wiener G´schichten“ 
Katja Thost-Hauser, die Intendantin von den Freilicht-
spielen Seelbach, hat verschiedene Anekdoten und 
Geschichten aus Wien zusammengestellt. Die ausgesuchten 
G´schichten liest sie zusammen mit ihrem Mann Christian 
Hauser. Treffpunkt: 19 Uhr im Klosterhof im Rathaus Seel-
bach. Bei Regen findet die Veranstaltung im Rathaus statt. 
Die Kosten betragen im Vorverkauf 8 Euro und an der 
Abendkasse 10 Euro. Die Karten erhalten Sie bei der 
Kultur- und Tourist-Info Seelbach oder unter  
www.reservix.de. 

Oppenau: Renchtäler Sagenführungen - Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen 
Das Open-Air-Theater der Moospfaff geht wieder um. Und 
er hat ein neues Opfer gefunden: Gustav Nietnagel. Seines 
Zeichens unbedarfter Wanderer auf der Moos. Das Duo 
wider Willen lädt zu einer vergnüglichen Reise durch das 
sagenhafte Renchtal ein. Treffpunkt: 20 Uhr an der katho-
lischen Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Allmendplatz, 
77728 Oppenau. Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung 
unter 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 

Lahr / Schwarzwald: Spaziergang in die blaue Stunde am 
Schutterlindenberg 
Bei einem Spaziergang in den Sonnenuntergang mit Kurt 
Hockenjos und einem Gläschen Wein in der Hand genießen 
sie den Ausblick auf Lahr und die Rheinebene. Lassen Sie 
Ihren Blick zu den Vogesen im Elsass, Richtung Kaiser-
stuhl und den Schwarzwald schweifen. Treffpunkt: 21 Uhr, 
Parkplatz Terrassenbad, Weinbergstraße, 77933 Lahr. Die 
Kosten betragen 8 Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 
07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de. 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 

Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 

Übrigens, Sie wollen keinen Termin über den Sommer 
verpassen? Dann finden Sie alle weiteren Informationen zu 
den Events in der DORT-Broschüre und auf der Touris-
muswebsite unter www.ortenau-tourismus.de. 



8

Was tun mit Fallobst aus dem Hausgarten? 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft gibt Tipps zur richtigen 
Entsorgung 

Wohin mit dem Fallobst, wenn es sich weder für den 
Verzehr noch für die Saftpresse eignet? Der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft des Ortenaukreises rät: Wer einen Haus-
kompost hat, kann das Fallobst in kleineren Mengen 
problemlos mitkompostieren. Größere Mengen sollten 
allerdings in zeitlichen Abständen nach und nach aufge-
bracht und die einzelnen Lagen möglichst mit anderen 
pflanzlichen Abfällen, Kompost oder Erde abgedeckt 
werden. 
Fallobst darf bei den Grünabfallsammelstellen im 
Ortenaukreis weder auf den Deponien noch auf den 
gemeindeeigenen Sammelplätzen angenommen werden, 
da die daraus entstehenden Sickersäfte auf den Sammel-
stellen zu Bodenbelastungen führen können. Als Alterna-
tive empfiehlt die Abfallberatung, das Fallobst über die 
Graue Tonne oder Rote Zusatzmüllsäcke zusammen mit 
dem Hausmüll zu entsorgen. Denn in der Mechanisch-
Biologischen-Abfallbehandlungsanlage in Ringsheim wird 
der Inhalt der Grauen Tonne verwertet, sodass auf diese 
Weise aus dem Fallobst und anderen organischen Abfällen 
Biogas erzeugt wird, das im eigenen Blockheizkraftwerk 
vor Ort zur Strom- und Fernwärmeerzeugung genutzt 
wird. 
Gegen Entgelt können Kleinmengen an Fallobst aus Haus-
gärten auch bei den meisten gewerblichen Kompostie-
rungsanlagen im Ortenaukreis angeliefert werden. 
Öffnungszeiten und Kontaktdaten aller Kompostierungs-
anlagen sind auf der Internetseite des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp, jeweils im 
Menüpunkt „Gewerbliche Abfallannahmestellen“ zu 
finden. Anlieferungsbedingungen und Preise müssen vor 
der Anlieferung direkt bei den Kompostierungsanlagen 
erfragt werden, da die einzelnen Anlagen unterschiedliche 
Anlieferbedingungen und Preise haben. 
Für weitere Informationen zu Fallobst, zur Kompostierung 
sowie zur Entsorgung und Verwertung anderer Abfälle 
steht die Abfallberatung des Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft unter Telefon 0781 805 9600 oder E-Mail abfallbe-
ratung@ortenaukreis.de zur Verfügung. 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 24. August, Hl. Bartholomäus 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Montag, 26. August 
9:30  Wallfahrtsgottesdienst einer auswärtigen 

Gruppe 

Samstag, 31. August, Hl. Paulinus 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Regelmäßige Kirchenführungen in der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach:
Sonntags um 11:00 Uhr bzw. im Anschluss an den 
10:30-Uhr-Gottesdienst

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Oberkirch nach St. Wendel 
im Saarland 
Das Wendelsfest wird nicht nur in der Seelsorgeeinheit 
Oberkirch mit ihren Wendelspatrozinien gefeiert, sondern 
natürlich auch in St. Wendel selbst, dort, wo die Reliquien 
des heiligen Wendelins verehrt werden. Gerade auch im 
Blick auf die große Renovation unserer Wallfahrtskirche 
St. Wendel in Bottenau lade ich dazu ein, an einer Dank-
wallfahrt am Dienstag, 22. Oktober 2024 teilzunehmen. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Renchtalstadion, hinter der 
ZG. Unser erstes Ziel wird das Kloster Tholey sein. Es ist 
das älteste Kloster Deutschlands und wurde zuletzt 
bekannt durch die Fenster des zeitgenössischen Künstlers 
Gerhard Richter. Dort in der Abtei, die auch mit dem 
heiligen Wendelin und dessen Lebensweg zusammenhängt, 
werden wir eine Führung haben, bevor es weitergeht nach 
St. Wendel. Wir kehren auf 12.30 Uhr in einem Restaurant 
ein und werden anschließend die Stadt erkunden und den 
Wendelsmarkt besuchen. Um 16 Uhr nehmen wir am fest-
lichen Wallfahrtsamt teil, welches der Abschluss der 
dortigen Wendelswoche bildet. Anschließend bleibt noch 
Zeit, sich bei einem Kaffee zu stärken bevor wir die Heim-
reise antreten werden. Gegen 21.30 Uhr wollen wir wieder 
in Oberkirch sein. Anmeldungen nimmt das Pfarramt 
Oberkirch entgegen, gerne auch telefonisch. Der Preis für 
Busfahrt und Führung im Kloster Tholey beträgt 30 Euro. 
Der Betrag wird im Bus eingesammelt. 

Ich freue mich über viele Mitfahrende und auf einen 
schönen Wallfahrtstag in St. Wendel. 
Ihr Ralf Dickerhof, Pfarrer  
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Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
 Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 9.30 - 

11.30 Uhr 

Gottesdienste 
13.Sonntag nach Trinitatis, 25.August  
10:00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche, 

Prädikant Michael Bannwarth 
14.Sonntag nach Trinitatis, 01.September 
10:00  Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche, Prädikantin Ulla Feldchen 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Aufgrund der Sommerferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die Proben-
stunden der Chöre. 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat  
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken  
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen  

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Lautenbach 
Besuch der Stadt Konstanz am Freitag, 20.09.24  

Abfahrt um 6.48 Uhr Bahnhof Appenweier mit der 
Schwarzwaldbahn 

Den Tagesablauf haben wir wie folgt geplant: 

9.30 Uhr Altstadtführung, dein Erlebnis, die  Highlights
• Lernen wir mehr über die spannende Geschichte der 

größten Stadt am Bodensee kennen.
• Wir erfahren, was während des Konstanzer Konzils von 

1414 bis 1418 wirklich passiert ist?

• Wir schlendern durch die charmanten Gassen der 
Altstadt.

• Wir besuchen den Dom und entdecken eine der größten 
romanischen Kirche Süddeutschlands

11.30 Uhr Wir kehren ein beim Konstanzer Wirtshaus, ein 
schönes Lokal direkt am Rhein 
13.30 Uhr Wir besuchen die „Sea Life Konstanz“, eine 
faszinierende Unterwasserwelt. Wir können mehr als 3.500 
Tiere in über 30 faszinierenden Becken bestaunen ohne 
nass zu werden. (Mit Internet könnt ihr hierzu sehr viele 
Informationen abrufen) Wenn die Mehrheit der Teilnehmer 
will, könnten wir alternativ für diesen Punkt Meersburg 
besuchen. (Uns bei Anmeldung informieren). 
15.00 – 17.30 Uhr Zeit zur freien Verfügung. Jeder Teil-
nehmer/in kann seine Lieblingsplätze und seine High-
lights besuchen, in Konstanz gibt es davon sehr viele. 
17.30 Uhr Treffpunkt Bahnhof Konstanz zur Heimfahrt. 
Ankunft in Appenweier 20.00 Uhr. 
Kosten für die Fahrt mit der Bahn, den Eintritt ins Aqua-
rium sowie die Stadtführung betragen pro Person: 30,00 €. 
Die Fahrt mit dem Bus würde pro Person 16.00 € mehr 
kosten. Wir müssen die begehrten Karten für die „Sea-
Live“ rechtzeitig kaufen. Deswegen bitten wir diesmal um 
eure  kurzfristige   Anmeldung, spätestens jedoch bis zum 
11.09.24  bei Ludwig Streif: Telefonnummer 07802 / 1261 
oder unter Email lustreif@t-online.de. (Dazwischen sind 
wir ein paar Tage weg) 
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern sind selbstver-
ständlich auch alle Bürger aus Lautenbach und der Region 
sowie alle Gäste recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
über ihren Besuch. 

Viele Grüße 
Kolpingsfamilie Lautenbach 

SV Lautenbach 
Dieses Jahr wird der SV Lautenbach 75 Jahre alt. Aus 
diesem Grund sind wir aktuell auf der Suche nach Fotos 
und Dokumenten aus diesen 75 Jahren. 
Wir würden diese gerne digitalisieren. Natürlich bekommen 
Sie alles nach der Digitalisierung wieder zurück. 
Wenn jemand in diesem Anliegen unterstützen kann, 
melden Sie sich gerne bei Andreas Oberle, per E-Mail 
(andreas.oberle@gmx.de) oder per WhattsApp oder telefo-
nisch (0170 453 1724). 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Die Vorstandschaft des SVL 

SV Lautenbach informiert 
Zum Debüt unserer 1. Mannschaft in der Bezirksliga laden 
wir Euch herzlich ein: 
  
So. 25.08.  
15:00 SV Lautenbach 1 - SV Oberschopfheim 1  

Nach einer intensiven Vorbereitung fiebert unsere 1. Mann-
schaft ihrer Bezirksligapremiere gegen den SV Ober-
schopfheim entgegen. Die fast sechswöchige Vorbereitung 
verlief dabei zufriedenstellend und sowohl Trainingsbetei-
ligung als auch Trainingsintensität waren hoch. Die Vorbe-
reitungsspiele gegen die A-Junioren der SG Renchtal (4:1), 
auswärts bei der Verbandsligareserve des SC Durbachtal 
(4:3) und der SG Gengenbach/Reichenbach (2:0) sowie 
gegen die DJK Welschensteinach (6:2) konnte unsere 
Mannschaft allesamt für sich entscheiden. Mit einem 3:2 
(1:1)-Auswärtserfolg beim SV Kippenheim, der in der 
vergangenen Saison den Aufstieg in die Kreisliga A Süd 
bejubeln durfte, gelang außerdem der Einzug in die 2. 
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Hauptrunde des Bezirkspokals. Torschützen waren hierbei 
Moritz Zimmermann (14.), der eingewechselte Abdikhadir 
Hashi (73.) sowie Jona Juwana (86.), nachdem die Gast-
geber durch Doppeltorschütze Ali Mousa zunächst ausglei-
chen und kurz nach Wiederbeginn sogar in Führung gehen 
konnten (34./46.). Mit dem SV Oberschopfheim trifft 
unsere Mannschaft gleich auf ein absolutes Schwergewicht 
der Bezirksliga. Die Mannschaft von Trainer Alexander 
Zehnle testete in der Vorbereitung gegen den Landesli-
gisten SV Sinzheim (0:2), die SF Kürzell (6:1), den FSV 
Kappelrodeck-Waldulm (10:2), den FV Zell-Weierbach 
(2:0) und den Zeller FV (2:5). In der Qualifikation des 
Bezirkspokals konnte Ligakonkurrent FSV Altdorf (3:1) 
sowie in der 1. Hauptrunde der FV Bodersweier (5:1) 
jeweils souverän besiegt werden. Zuletzt trafen unsere 
Mannschaft und die Gäste in der Saison 2018/2019 aufei-
nander. Damals unterlag unsere Mannschaft am 29.08.2018 
im Achtelfinale des Bezirkspokals beim damaligen Tabel-
lenführer der Bezirksliga mit 1:4 (0:3), nachdem zuvor der 
SV Bad Peterstal in der Qualifikation mit 2:1 (0:1) und der 
klassenhöhere SV Steinach in der 1. Hauptrunde mit einem 
spektakulären 6:4 (3:3, 3:1) nach Verlängerung besiegt 
werden konnte. Die DJK Welschensteinach verzichtete in 
der 2. Hauptrunde auf eine Austragung der Begegnung. 
Der Weg des SV Oberschopfheim führte anschließend noch 
bis in das Finale, wo der SV Oberharmersbach mit 4:2 (2:0) 
besiegt und somit der Bezirkspokalsieg bejubelt werden 
konnte. Nicht zur Verfügung stehen uns an diesem Sonntag 
mit Max Kimmig (verletzt) sowie Til Klose und Dominik 
Wiedemer (beide Urlaub) wichtige Spieler, deren Fehlen 
schwer zu kompensieren sein wird. Hingegen stehen mit 
Sebastian Fürderer vom SC Sand und Niklas Zoller vom 
TuS Oppenau zwei Neuzugänge erstmals im Aufgebot. 
Beide konnten in der Vorbereitung sowohl fußballerisch 
als auch menschlich positiv auf sich Aufmerksam machen, 
so dass wir optimistisch sind, dass sie uns nicht nur in der 
Breite, sondern auch qualitativ verstärken werden. 
Schiedsrichter der Begegnung ist Tim Walter vom FC 
Ottenheim. Der Spielball wird zur Verfügung gestellt von 
Holzbau Hipp in Oberkirch-Zusenhofen. Hierfür möchten 
wir uns bei Martin und Angelika Hipp recht herzlich 
bedanken! Unsere 2. Mannschaft ist zunächst noch spiel-
frei und startet am kommenden Sonntag mit einem Gast-
spiel beim SV Fautenbach in die neue Spielzeit in der KLB 
6. Wir hoffen, dass wir zu unserem Premierenspiel im 
Bezirksoberhaus auf eine möglichst große Zuschauerku-
lisse zählen können und werden alles unternehmen, um 
dem haushohen Favoriten möglichst lange Paroli zu bieten! 
Spielbeginn ist um 15 Uhr. 
Der Spielausschuss 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher  
Vesperwanderung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

Programm Herbst/Winter 2024/25 
Das neue Programm für die Veranstaltungen von Ende 
September bis Mitte Februar wird am 6. September unter 
www.vhs-ortenau.de veröffentlicht. Das gedruckte 
Programmheft liegt ab Mitte September im Bürgerbüro, 
der Mediathek, bei Volksbank und Sparkasse sowie im 
Einzelhandel aus. Erstmals werden alle Kurse der vhs 
Ortenau in einem gemeinsamen Heft abgedruckt, so dass 
die Acher-Renchtäler Angebote ebenso wie Kurse aus Kehl 
und dem Hanauerland oder Gengenbach leicht zu finden 
sind. 

vhs Ortenau macht Sommerpause 
Die Geschäftsstellen der vhs Ortenau machen Sommer-
pause. Das vhs-Büro Oberkirch bietet ab Donnerstag, dem 
5. September, wieder Servicezeiten an: Zimmer 2.21 in der 
oberen Etage des Pavillon West (Bürgerbüro), Eingang 
„Ordnungsamt“ an der rückwärtigen Seite des Gebäudes. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 

Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. 
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Sonstige Mitteilungen

Hofführung mit Verkostung in Lautenbach 
Den Ortenaukreis genießen – Verbraucher und Landwirte 
im Dialog 
  
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Verbrau-
cher und Landwirte im Dialog“ lädt das Ernährungszen-
trum Ortenau für Mittwoch, 18. September 2024 von 17 bis 
ca. 19 Uhr zur Hofführung mit anschließender Verkostung 
von frischem Sommergemüse und daraus zubereiteten 
Produkten auf den Zieglerhof der Familie Ziegler in 
Lautenbach ein. Die Teilnehmer erfahren bei der Betriebs-
führung, wie der Gemüseanbau von der Pflanzung bis zur 
Ernte und weiter durch die Veredlung bis zum Verkauf 
ganzjährig umgesetzt wird und wie sich der Einsatz von 
Nützlingen positiv auf die Pflanzen auswirkt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für die Planung und die 
Verkostung ist eine Online-Anmeldung über das Kontakt-
formular unter www.EZ-Ortenau.de sinnvoll. Parkmög-
lichkeiten bestehen auf dem Hofgelände. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.zieglerhof-lautenbach.de. 

Veranstaltungen im Nationalpark  
Wilde Weiden 
Natur und Landschaft 
Die offenen Grinden auf dem Schliffkopf bieten traum-
hafte Ausblicke und spannende Anekdoten über ihre 
typischen Bewohner. Nur wer die Geschichte des Schwarz-
walds kennt, versteht die Bedeutung der Grinden. Hier 
sind Natur und Kultur eng miteinander verbunden – 
Prozessschutz am Rande des Schliffkopfs wechselt sich ab 
mit der aktiven Erhaltung der Kulturlandschaft. Die 
Exkursion bietet Einblicke in einen ganz besonderen 
Lebensraum. 
Hinweis: Feste Schuhe sind erforderlich, einige mittel-
schwere Wegabschnitte. 
Termine:  Sa, 24. Aug   9:00 bis 12:00 Uhr 
Anforderung: leicht 
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung: erforderlich unter: https://www.national-
park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstaltungska-
lender/veranstaltung/wilde-weiden/2218 

Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 
die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Kecken-
teich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 
Termin: Do, 29. August, 11 bis 15 Uhr 
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchleshütte 
Teilnehmer: alle Interessierten, keine Anmeldung erfor-
derlich 

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde 
Spirituell und meditativ 
Bei dieser besonderen Führung sind Sie eingeladen, früh 
aufzustehen, um bei klarem Himmel den Sonnenaufgang 
auf der Hornisgrinde zu erleben. Die Tour führt vom 
Mummelsee hoch zur Hornisgrinde – von wo aus Sie einen 
weiten Blick Richtung Osten und über das Nationalpark-
gebiet genießen können. Begleitet wird die Wanderung von 
kurzen geistlichen Impulsen, gemeinsamem Gesang und 
Gebet. 
Hinweis: Warme Getränke und eine Decke bitte mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus. 
Termine: Fr, 30. Aug 5:45 bis 7:30 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Kiosk Berghotel Mummelsee (B 500) 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Referenten: Helga Klär, Gerd Gauß (Kirche im National-
park) 
Anmeldung: erforderlich unter: https://www.national-
park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstaltungska-
lender/veranstaltung/sonnenaufgang-auf-der-hornis-
grinde/2283 

Hornissen: Friedliche Brummer 
Ihre Größe und ihr lautes Brummen flößen vielen Menschen 
Angst ein. So gefährlich wie viele glauben, sind unsere 
heimischen Hornissen aber gar nicht. Wer jetzt im Sommer 
draußen oder drinnen auf sie trifft, sollte deshalb vor allem 
eines: Ruhe bewahren! 
  
Erschrecken kann man schon, wenn man auf so ein großes 
und auffälliges Insekt trifft. Das Gift der Hornisse ist aber 
vergleichbar mit dem von Bienen und Wespen. Petra 
Rumpel vom BUND-Umweltzentrums Ortenau erklärt: 
„Der Stich kann wegen des größeren Stachels und einem 
höheren Anteil des Neurotransmitters Acetylcholin etwas 
schmerzhafter sein, aber erst 500 bis 1.000 Stiche wären 
für gesunde Erwachsene lebensgefährlich“. Besteht aller-
dings eine Allergie, ist auch schon ein Stich gefährlich – 
was ebenfalls für Bienen und Wespen allgemein gilt.

Bei den Hornissen (Vespa crabro) wachsen jetzt im Hoch-
sommer die ersten Männchen und Jungköniginnen heran. 
Im Spätsommer verlassen sie zur Paarung das Nest. Nur 
die begatteten Königinnen, die bis zu 35 Millimeter groß 
werden können, überwintern. Die kalte Jahreszeit über-
stehen sie dank eines körpereigenen Frostschutzes, 
während alle anderen Tiere beim ersten Frost sterben. Im 
späten Frühjahr fliegen die Königinnen dann wieder aus, 
um nach Nahrung zu suchen und ein neues Nest zu 
gründen. Die ersten Waben und Schutzhüllen baut die 
Königin noch selbst, in dem sie Holzfasern zu einer papier-
artigen Masse zerkaut. Dann legt sie die im Vorjahr 
befruchteten Eier ab, aus denen die Arbeiterinnen 
schlüpfen, die ihr den weiteren Nestbau abnehmen. Das 
Volk kann auf 700 Tiere anwachsen. Während sich die 
erwachsenen Tiere hauptsächlich von Pflanzensäften und 
Fallobst ernähren, bekommt der Nachwuchs vor allem 
andere Insekten vorgesetzt. Bis zu 500 Gramm kleinere 
Wespen, Bienen, Heuschrecken, Käfer oder Fliegen kann 
eine Arbeiterin täglich zu erbeuten. Aber nur das eiweiß-
reiche Bruststück ist gut genug für den Nachwuchs – Kopf, 
Flügel und Beine der Beute werden direkt abgetrennt.

Wer einer Hornisse begegnet, kann einige Tipps beher-
zigen: Vermeiden sollte man hektische Bewegungen und 
Erschütterungen, das Anatmen der Tiere und eine direkte 
Störung der Flugbahn vor allem in der Nähe des Nestes. 
Hornissen verirren sich manchmal in beleuchtete Innen-
räume, denn sie sind auch bei Dunkelheit unterwegs und 
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werden wie viele andere nachtaktive Insekten vom Licht 
angezogen. Hier helfen Insektenschutzgitter – und die 
Vermeidung von unnötiger Beleuchtung an Haus und 
Wohnung sowie Garten oder Balkon. 

Unsere heimischen Hornissen sind geschützt. Das bedeutet, 
sie dürfen nicht getötet und störende Nester dürfen nur 
von geschulten Personen umgesiedelt werden. In der 
Ortenau helfen ehrenamtliche Wespen- und Hornissenbe-
rater, Kontaktdaten sind bei der Unteren Naturschutzbe-
hörde des Landratsamtes oder auf der Internetseite des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau (www.bund-ortenau.de) 
zu finden. 

Unbeliebte Verwandtschaft: Die Asiatische Hornisse
Seit einigen Jahren breitet sich auch die Asiatische 
Hornisse immer weiter in Baden-Württemberg aus. Die 
kleineren und dunkleren Tiere sind vor allem bei 
Imker*innen und Bienenfreund*innen gefürchtet. Wer die 
Tiere oder eines ihrer Nester sichtet, sollte das der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg melden. 

Neue Forschung: Was die Luft über die 
Artenvielfalt auf der Welt verrät 

Erstmals weltweites Projekt mit Pilzsporen durchgeführt / 
Luftprobenentnahme auch am Wilden See 
  
Nur ein Bruchteil der Artenvielfalt ist bekannt, insbeson-
dere bei Insekten und Pilzen, die Millionen von noch unbe-
kannten Arten enthalten. Gleichzeitig schreitet der Verlust 
der Artenvielfalt in einem noch nie dagewesenen Tempo 
voran. Die Forschung liefert sich einen Wettlauf gegen die 
Zeit, um die unbekannte Vielfalt zu erfassen und zu 
beschreiben, aber auch gleichzeitig Wege zu ihrer Rettung 
zu finden. Forscherinnen und Forscher der Universität 
Jyväskylä in Finnland haben nun eine neue Methode gete-
stet – mit weltweiter Unterstützung, darunter auch vom 
Nationalpark Schwarzwald. 
  
Dabei haben die Forscherinnen und Forscher herausge-
funden, dass der Schlüssel zu einer schnellen und kostenef-
fizienten Kartierung der biologischen Vielfalt die ganze 
Zeit direkt vor ihren Augen lag, aber gleichzeitig unsichtbar 
war, nämlich in der Luft. Im Zeitraum von Frühjahr 2018 
bis Frühjahr 2019 hat ein Luftsporensammler am Wilden 
See auch im Nationalpark Schwarzwald jede Woche an 
zwei Tagen Luft eingesaugt. Diese Proben wurden 
zusammen mit Proben von weltweit weiteren 46 Stand-
orten aller Kontinente (mit Ausnahme der Antarktis) in 
Jyväskylä ausgewertet – und die Ergebnisse jetzt in der 
Zeitschrift Nature veröffentlicht. „Die Luft ist eine wahre 
Fundgrube für die Biodiversitätsforschung“, sagt Nerea 
Abrego, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Univer-
sität Jyväskylä. „Sie ist voller DNA von Pflanzen, Pilzen, 
Bakterien, Insekten, Säugetieren und anderen Orga-
nismen.“ Die Untersuchung ist die erste weltweite auf 
Luftproben basierende Studie, die einen umfassenden 
Überblick über die räumliche und saisonale Dynamik von 
Pilzen bearbeitet hat. Ein wesentliches Ergebnis: Die 
Artenvielfalt und die Zusammensetzung der Pilzgemein-
schaften hängen vor allem von der mittleren jährlichen 
Lufttemperatur ab. Das bedeutet, dass die höchste Arten-
vielfalt - wie bei den meisten anderen Organsimengruppen 
auch - am höchsten in den äquatornahen Tropen besteht. 
  
„Es gab aber auch Ausnahmen“, berichtet Flavius Popa, der 
das Projekt im Nationalpark Schwarzwald begleitet hat. 
Zum Beispiel Ektomykorrhizapilze wie der Echte Pfiffer-
ling, die ihre höchste Vielfalt in gemäßigten Regionen 
zeigten. Das passt auch sehr gut zu den Lebensräumen, in 

denen ihre Wirtsbäume am artenreichsten sind. „Die 
Auswertung der Daten konnte zeigen, dass bestimmte 
Pilzartengruppen eine starke Saisonalität aufweisen. Bei 
uns ist das auch gut beobachtbar mit dem Herbst als abso-
lute Pilzzeit“ sagt Popa. Da ein Großteil der Pilze über die 
Luft verbreitet wird, umfasste die Studie nicht nur Stein-
pilze und Champignons, sondern beispielsweise auch 
Flechten, Schimmelpilze und Hefen. 
  
Abrego leitete die in der Fachzeitschrift Nature veröffent-
lichte Studie, in der die DNA-Sequenzierung zur Identifi-
zierung von Pilzen aus den weltweit gesammelten Luft-
proben eingesetzt wurde. Die Forschungsarbeiten 
erbrachten bemerkenswerte Erkenntnisse über die klima-
tischen und evolutionären Faktoren, die das Vorkommen 
und die jahreszeitlichen Schwankungen sowohl von bisher 
bekannten als auch von unbekannten Pilzen beeinflussen. 
„Dieses Wissen ist nicht nur wichtig, um zu verstehen, wo 
und wann verschiedene Pilzarten Fruchtkörper bilden, 
sondern auch, um das Reich der Pilze im globalen Wandel 
besser zu verstehen“, sagt Abrego. Otso Ovaskainen, 
Professor an der Universität Jyväskylä, ist davon über-
zeugt, dass diese neuen Probenahmetechniken das Monito-
ring und die Vorhersage der biologischen Vielfalt in den 
kommenden Jahren revolutionieren werden. Auch Falvius 
Popa kann das bestätigen: Neue genetische Methoden 
werden bereits seit einigen Jahren im Nationalpark 
Schwarzwald angewendet. 

Immobilien

Europaparlamentarier mit Familie
sucht Ein- oder Zweifamilienhaus
mit Garten in Achern/Renchtal

+10 km zu kaufen.

Über Deutsche Bank Immobilien,
Tel.: 07223 912 07-15

LBS in Oberkirch, Tel. 07802 6730
oliver.droll@lbs-sued.de
robert.zwetzich@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Oliver Droll Robert Zwetzich



13

B
AU

EN
U

N
D

W
O

H
N

EN

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a

pr
od

uc
ti
on

s

DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

IInnnneennppuuttzz || AAuußßeennppuuttzz || SSttuucckk || EEssttrriicchh || AAllttbbaauussaanniieerruunngg || WWDDVVSS

w
w

w
.g

-b
ae

h
r-

st
u

kk
at

eu
r.

d
e

G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel.  0 78 02 / 54 81
Fax  078 02 / 66 76
Mobil  01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993  |  30 Jahre  |  2023

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30.08. Sanfte & alternative Heilmethoden  Anzeigenschluss, 26.08. 12.00 Uhr

30.08. Bei uns stimmen Preis und Leistung  Anzeigenschluss, 26.08. 12.00 Uhr

06.09. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss, 02.09. 12.00 Uhr

13.09. Gut sehen & hören Anzeigenschluss, 09.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Öffnungszeiten und erste Eindrücke:
77866 Rheinau-Linx
world-of-living.de

Ausstellungshäuser, Erlebniswelten, Markenausstattung
Gehen Sie auf Zeitreise durch 20.000 Jahre Bau- und Wohngeschichte und  
erleben Sie innovative Ausstellungshäuser. Ihr Besuch in Europas erstem  
Bau-, Wohn- und Erlebnispark wird zum unvergesslichen Familientag.

Spannung ... 

... und Inspiration ... für die ganze Familie.

WAREMA Lamellendach Lamaxa L50

Momente fürs Leben. Der SonnenLichtManager

Ein Glasdach mit Markise, ein Lamellendach oder ein
Lamellendach mit Glaslamellen?

Bei uns haben Sie die Qual der Wahl...

Hodapp Metallbau und Hydraulik GmbH
77704 Oberkirch - info@hodapp-metallbau.de - 07802 9266-40

Die perfekte Überdachung
für Ihren Freisitz?

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Lamellendächer
Pergola-Dächer 

Faltdach-Anlagen
Freistehende 

Sonnenschutzanlagen
Stoff-Neubezug von Markisen

Innenbeschattungen:
Plissees, Rollos, 

Vertikaljalousien

Ihr Partner bei Fragen
rund um den Poolbau.

HERFURTH Pool & Co
Inhaberin Silvia Herfurth

Alemannenstr. 55
77767 Appenweier

Telefon 0 78 05/ 9 12 38 28
info@pool-und-co.de

Abverkauf von Ausstellungs-Whirlpool!
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Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Jesus und die Tiere
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.


